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Bohumil Stepan:
Meine Schmetterlings-
Sammlung

Aufforderung
Der Zauberkünstler ruft in

den Zuschauerraum: «Meine
Damen, wer will sich auf die

Bühne bemühen? Ich bedecke
Sie mit einem blauen Tuch und
Sie verschwinden spurlos!»

Da sagt ein Ehemann zu seiner

Frau: «Helga, geh!»

Sonntagsschule

Uff Baaselbieter Dütsch gseit
Diis Lüden isch zvermiide,
hilfsch em andre siis z erliide.

HANS HÄRING

Der Sohn: «Die Lehrerin sagt,
wir seien dazu da, um den
andern zu helfen.»

Der Vater: «Gewiss, mein
Junge.»

Der Sohn: «Und wozu sind
die andern da?»

Eine gute Rolle

Der Anwalt schärft der
Filmschauspielerin ein, wie sie sich
vor dem Scheidungsgericht
benehmen soll. Schliesslich fragt
sie: «Und wer spielt den Richter?»

De Jakobeli chont mitere
oopotzte Schiefertafle i d Schuel.
De Lehrer het gkiebed mit em
ond gfroged, wenn as er d Tafle
s letschtmol potzt hei. Do sät de
Jakobeli: «s letschtmol ha i si

öbehopt nüd potzt.» Sebedoni
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